
Wiedersehen

Sohn: Ich fühle Unbehagen

Mutter: es ist nun schon lange her

Sohn: Ich weiß noch, ihr habt mich geschlagen

Mutter: Kind, wir hatten es schwer

Sohn: bis heute trau ich mich kaum etwas zu wagen

Mutter: jetzt bedauere ich alles sehr

Sohn: ich wollte euch nicht anklagen

Mutter: ich kann nichts ändern mehr

Sohn: man muss es doch trotzdem einmal sagen

Mutter: aber es gibt keine Rückkehr

Sohn: doch diese Punkte zwischen uns ragen

Mutter: ich fühle mich leer,

Sohn: du hattest es geschluckt, es saß doch im Magen

Mutter: Es gibt für ein gutes Leben keine Gewähr

Sohn: auch du musstest Gewalt, musstest Kummer ertragen

Mutter: Ich musste arbeiten, musste zusehen, dass ich dich immer ernähr

Sohn: Ich weiß, es ging uns beiden an den Kragen

Mutter: Ich wusst nicht, was ich dir für einen Kummer bescher

Sohn: Auch du warst mit zu viel Last beladen
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